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6. Dle Prüfung. Von Otto Julius Bierbaum.

1. Einst, vor noch nicht vielen Jahren,
reist' ein König durch sein Land,
um persönlich zu erfahren,
wie's mit seinem Volke stand.
Denn es kann nur Ordnung walten,

Glück und Wohlstand sich entfalten,
wenn ein König selber sieht,
was in seinen: Reich geschieht.

2. Und so macht er auf der Reise
auch in einem Dörfchen Halt,
wo aus jugendlichem Kreise
ihm ein dreifach Hoch erschallt.
Drauf, ganz schüchtern und verlegen,
tritt ein Mägdlein ihm entgegen,
reicht — es war kaum sieben Jahr —

einen Blumenstrauß ihm dar.

3. Und der Fürst, sich huldvoll neigend,
fragt mit liebevollem Sinn,
schnell auf eine Knospe zeigend:
„Wo gehört die Rose hin?" —
Und, den holden Blick gesenket,
still das Mägdlein sich bedenket,
schaut dann aus den Rosenzweig
und spricht laut: „Ins Pflanzenreich!"

4. Drauf der König mit Vergnügen
zeigt auf einen Edelstein
und, mit Milde in den Zügen,
fragt: „Gehört der auch hinein?"
Doch das Mägdlein, sonder Wanken,
sammelt schnell sich in Gedanken,
hebt den Blick und allsogleich
ruft's: „Ins Mineralienreich!"


